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relegr Depeſche der Saale Zeitung
a ndon 28 März Das Cabinet tritt heute r

on ruſſiſchen das Protocoll betreffenden Vorſchläge zu er
die Wie Morningpoſt ſpricht ſich ſehr hoffnungsvoll

Rußland augenſcheinlich geneigt ſei den Wünſchen
nd in der Abrüſtungsfrage möglichſt zu begegnen

Halle den 28 März
Stadtverordneten Sitzung vom 26 März

Schluß aus dem Hauptblatt
Herr Göxrlitz Die vor kurzer Zeit in der Verſamm

b hefprochenen Mängel des Knabenſchulgebäudes haben zu
ünterſuchungen geführt und es hat ergeben daß zur

Lülfe auf den Bau eines Schulgebäudes Bedacht genommen
üſſe Unter den für dieſen Zweck angebotenen Grund

hat ſich die Schulcommiſſion für das Madai ſche in der
ergaſſe entſchieden von welchem 112 Morgen für 52000 M

Waben ſind Die Baucommiſſion indeſſen rig das
eßler ſche Grundſtück in der Taubengaſſe vor org groß
e für 48,000 Mark angeboten iſt Bei Ankauf eines dieſer
den Grundſtüce würde man die Knabenbürgerſchule in das
ige Volksſchulgebäude und die Volksſchule in das hier neu zu
uende Gebäude bringen ſo daß dann die beiden Volksſchul
häude an entgegengeſetzten Seiten der Stadt belegen wären

er 7aſſelbe auch vom Lerchenfelde aus zugänglich und beſondersnen e ür die Kinder des Arbeiterſtandes die mehr
Vorſtadt wohnengetr Bethcke proteſtirt dagegen wenn mit dem Ankaufe eines

rundſtücks ſogleich der Bau eines neuen Schulgebäudes be
loſſen werden ſolle weil dies nicht im finanziellen Jntereſſe
x Stadt liege wogegen die Herren R Fiebiger Gräb
d der Referent nochmals die Uebelſtände des Knabenſchulge
udes hervorheben die es wünſchenswerth machen bald eine
ſchon ewlonen Aenderung herbeizuführen die um ſo leichter
n werde als nach den bereits gemachten Kaufofferten für das
e Schulgebäude die Stadt nicht viel Koſten haben könne Die

Rerſammlung entſcheidet ſich nach langer Debatte endlich dahin
n Ankauf des Preßler ſchen Grundſtücks für 42,000 Mark zu
nehmigen ohne jedoch damit über den Bau eines neuen Schul
häudes Beſtimmungen zu treffen
6 Ref Herr R Fiebiger Nachdem das Anerbieten des
immermeiſter Löſt das Grundſtück der Knabenbürgerſchule an
n zu verkaufen abgelehnt hat ſich neuerdings Herr Baumgär
Il erboten den Theil dieſes Grundſtücks auf welchem der Appar
ment der Schule ſteht der denſelben an anderer Stelle wieder
bauen will für den Preis von 300 Thlr pr DRth zu kau

n und bittet mit Rückſicht auf eine den Kauf des benachbarten
uhlmannſchen Grundſtücks betreffenden und nur bis zum 27

März ſtehenden Punktation um BVeſchleunigung der Angelegen
eit Die Baucommiſſion hat ſich mit dem qu Verkauf einver
anden erklärt mit der Maßgebung daß die Begrenzung des
ßlatzes um ein dort in den Schulhof einſpringendes Dreieck

u beſeitigen durch die auf die alte Stadtmauer und den Sand
Jerg rechtwinkelig zu ziehende Linie beſtimmt daß der Nord
iebel des zu erbauenden Hauſes dekorativ gehalten werde u
nd der Referent empfiehlt dies Projekt weil dadurch der ſchlechte
Inblick des bez Häuschens beſeitigt werde und die Stadt ohne
as m weſentlich zu ſchädigen ein gutes Geſchäft
iache Jn dieſem Sinne ſprechen ſich auch die Herren Gör

litz und Steinhauf aus Der Magiſtrat iſt jedoch nicht der
Reinung und ſein Antrag pht auf Ablehnung der Offerte wo
ür die Herren St R Jordan Oberbürgermeiſter v Voß

Präb uad Bethcke ſprechen die das Grundſtück ungetheilt
iner andern Verwendung z B für die ProvinzialJuſti zbehörde
horbehalten wiſſen wollen während Herr Dr Hüllmann dann
ur für den Verkauf iſt wenn der Käufer das zur Herſtellung
iner geradlinigen Begrenzung nothwendige Terrain unentgelt
ich hergiebt Dieſes Amendement wird abgelehnt und die Mehr
heit der Verſammlung entſcheidet ſich endlich für Ablehnung
der Offerte
J Ref Herr Rüffer Die Prolongation des über den rechts

vom Rathhausaufgange belegenen Keller beſtehenden Miethscon
traktes auf ſechs Jahre unter Erhöhung der Jahresmiethe um
00 Mark die nun 1000 Mark beträgt wird genehmigt
Die übrigen Gegenſtände der TagesOrdnung wurden da bei

der vorgerückten Zeit 8 Uhr ſich viele Herren entfernt haben
und die Verſammlung nicht mehr beſchlußfähig iſt vertagt

Schwurgerichts Sitzung am 26 und 27 März
Fortſetzung aus dem Hauptblatte

2 Nachdem im Juni v Js die berüchtigte Diebesbande
Hanky Meyer und Genoſſen verſchiedener in hieſiger
Gegend verübter ſchwerer Diebſtähle vom hieſigen Schwur
gericht verurtheilt und auf längere Dauer in das Zuchthaus
gewandert war wurden im Sommer 1876 in Hettſtedt Eis
leben Sangerhauſen Halle und anderen umliegenden Orten
wiederum ſchwere Diebſtähle begangen welche durch die freche
und verwegene Art ihrer Ausführung die Sriſtenz einer ebenſo
gefährlichen Verbrecherbande ve muthen ließ Am 24 Auguſt
d J wurden nach Verübung eines bedeutenden Goldwaaren
Diebſtahis endlich einige der Diebe in Halle als ſie nach
agdeburg weiter fahren wollten gefaßt und durch die Er

mittelungen der h auf die Anklagebank gebracht
1 Arbeiter Andreas Friedrich Voigt aus Magdeburg im

Jahr 1873 wegen 3 ſchwerer Diebſtähle mit 2 Jahr 6 Monat
r dtkaus vorbeſtraft wegen 5 ſchwerer Diebſtähle 2 Arbeiter
driſtian Müller aus Flechtingen 3 Mal wegen Diebſtahls

zuletzt wegen ſchweren mit 3 Jahr Zuchthaus vorbeſtraft wegen
ſhweren Diebſtahls im Rückfalle 3 Barbier Carl Wilhelm

dränkler aus Eisleben 2 Mal wegen ſchweren Diebſtahls
g 218 und 2 Jahr Zuchthaus vorbeſtraft wegen 2 ſchwerer

iebſtähle im Rückfalle Theilnahme an einem andern ſchweren Dieb
ad und ſchwerer Hehlerei 4 Maler Albert Hieck aus Giebichen
an wegen ſchweren Diebſtahls 3 Mal mit 3 Monat Straf
Ibeit 4 Jahr Zuchthaus und 15 Jahr Zuchthaus vorbeſtraft
gegen 2 ſchwerer Diebſtähle im Rückfalle 5 Arbeiter Guſtav
Dem ann aus Trotha noch nicht beſtraft wegen 1 ſchwereniebſtahls und vorſätzlicher Mißhandlung 6 die Wittwe Benk

iederrke geb Pintus zu Artern unbeſtra t wegen gewerbs
gigr Hehlerei in 2 Fällen 7 die Wittwe Pintus Blümchen
g

rbrechen unter Nr 6 verehel Arbeiter Hackethal
p Fränkler aus Eisleben 5 Mal wegen Diebſtahls 1 Mal
meren Hehlerei vorbeſtraft wegen gewerbs und gewohnheits
Lipiger Hehlerei in 2 Fällen im Rückfalle 9 Frau Caroline

eng aus Artern noch nicht beſtraft wegen e
e

K Jmidt geb Faulwetter aus Giebichenſtein 10 Frau Laura
zeumann geb Quergfeld aus Trotha 11 Wittwe Marie
erling geb Brethof aus Giebichenſtein ad 11 noch nicht

aſt wegen Hehlerei die Schmidt in 2 Fällen
de Haupt der Verbrecherbande der vielbeſtrafte Arbeiter
auſ aus Magdeburg hat während der Unterſuchungshaft
a ag durch hartnäckige Koſtannahme Verweigerung den
riwi igen Hungertod zu ſterben verſucht ſich aber als ihm
es zu unbequem geworden war am 15 October 1876 in ſeinertnauiß lle erhängt

m m 21 Juli waren Buſch und Voigt auf Tränklers briefliche
ittheilung daß ſich bei Eisleben leicht ein Diebſtahl ausführen

W don Magdeburg nach Eisleben zu Tränkler fomtnen der
ſich als bei ſeiner Schweſter Hackethal auſtag hatten mit dieſem

in einer der Hackethal unbekannten Diebes Sprache

Referent macht für die Wahl des letztern Grundſtücks geltend B

unterhalten und alle 3 waren demnächſt fortgegangen Sie be
gaben ſich nach Hettſtedt und dachten dort dem Kaufmann v
einen Beſuch zu nachdem Tränkler bereits vor etwa 20 Jahren
deſſen Vorgänger im Hauſe einen ſolchen zwar nicht verlangten
aber auf etwa 300 Thir gekommenen abgeſtattet hatte Nach
dem in der Nacht vom 21 zum 22 Juli 1876 das erſt auf der
Rückſeite des Heſſe ſchen Hauſes verſuchte Einſteigen geſcheitert
war hob Voigt einen Fenſterladen aus den Angeln drückte eine
Fenſterſcheibe ein und ſtieg durch die ſo entſtandene Oeffnung in
die Ladenſtube ein Hierhin folgte ihm Buſch durch den von
Voigt geöffneten andern Fenſterladen Tränkler dagegen ſtand
vor dem Hauſe Wache Aus einem verſchloſſenen Kaſten der
Ladenſtube entnahmen die Eingeſtiegenen nach deſſen Erbrechen
2 50 Thlr Rolle und 15 bis 20 20 Markſtücke Nachdem ſie
ſich in den anſtoßenden Laden begeben und mittelſt Brech
eiſens die Platte des Ladentiſches ſoweit gehoben hatten
daß die Ladenkaſten ſich öffnen ließen eigneten ſie ſich aus die
ſen verſchiedene Münzſorten zum Betrage von über 90 M an reich
ten dem Fränkler einen Kaſten mit Gewichten und wie ſie ſpäter
erkannten für ſie werthloſen Papieren heraus bepackten ſich noch
mit verſchiedener Wolle Cigarren Zucker 4 Löffeln von Silber
und bezw Alfenid und gingen durch die zu dem Zweck von
ihnen erſchloſſene Ladenthür ins Freie und mit Fränkler vor
die Stadt Der Letztere erhielt vom Raube nur ca 63 Mark
und 5 Gebind Wolle von welcher er andern Tags ſeiner
Schweſter 3 Gebinde übergab Die Hackethal will bei der An
nahme der Wolle nicht an deren unredlichen Erwerb gedacht
daß ſie geſtohlen ſei erſt nach deren Verſtrickung von ihrem

ruder erfahren haben Fränkler und Voigt ſind geſtändig
Jm Juli 1876 trugen Voigt und Buſch dem Fränkler auf

ſich über die Lokalitäten des Eislebener Rathhauſes genau zu
informiren und demnächſt über die Ausführbarkeit eines Dieb
ſtahls daſelbſt Bericht zu erſtatten Fränkler lehnte dies ſowie
die Theilnahme an einem ſolchen Diebſtahle ab weil er in Eis
leben zu bekannt ſei Gleichwohl iſt in der Nacht vom 2 zum
3 Auguſt 1876 im Ortsſteuer Local im Ratbhauſe zu Eisleben
eingebrochen worden Nach dem Geſtändniſſe der Diebe welches
mit dem Local Befund vollſtändig harmonirt haben dieſen Ein
bruch Buſch Voigt und Hieck ausgeführt Mittelſt falſcher
Schlüſſel e ſie in das Jnnere und von da in das erſte
Stock des Rathhauſes wo zunächſt die KämmereikaſſenThür auf
leiche Weiſe geöffnet wurde Von einem hier verſchloſſen
tehenden Kaſten mit Eiſenbeſchlag wurde das Vorlege

ſchloß ab und der Deckel aufgebrochen der zum Leid
weſen der Diebe aber nur aus verſchiedenen nicht geld
werthen Papieren beſtehende Jnhalt verachtet Nunmehr
begaben ſich die Diebe da ſie einen daſtehenden eiſernen Geld
ſchrank nicht öffnen konnten in die der Kämmerei gegenüber ge
legene mit Nachſchlüſſel geöffnete Ortsſteuerkaſſe wo von einem
eiſernen I Ctr ſchweren Geldkaſten beide Vorlegeſchlöſſer ab
geſprengt wurden Da der Kaſten ſich dann immer noch nicht
öffnen ließ wurde er von den Dieben gleich ganz mit aus dem
Rathhauſe auf die Promenade genommen dort der Deckel abge
brochen und der KaſtenJnhalt von ca 150 in faſt nur ge
ringen Münzſorten namentlich viel Pfennigen beſtehend unter
die Diebe und zwar waren dies außer Buſch der Voigt und
Hieck getheilt Von ſeinem Antheil hat Hieck ſeiner Stiefſchweſter
verehel Schmidt bald darauf 3 M Koſtgeld in lauter Pfennigen
gegeben Dieſe will nicht gewußt haben daß die Pfennige aus
einem Diebſtahle herrührten gleichwohl hat gegen ſie der Staats
anwalt die Anklage auf Hehlerei aufrecht erhalten Auch gegen
Fränkler war weil er zu dieſem Diebſtahl durch Rath Hülfe ge
leiſtet haben ſollte Anklage erhoben welche der Staatsanwalt D
jetzt ſelbſt fallen ließ

Der von Hieck dazu verleitete Arbeiter Naumann nahm im
Auguſt v Js von einigen zu dem Jnnern der Königl Kreis
kaſſe hier führenden Thüren Abdrücke der Schlüſſellöcher mit ihm
dazu von Hieck gegebenen Wachſe nach welchen Abdrücken Buſch
falſche Schlüſſel anfertigte Als Hieck dem Buſch dann ſchrieb
daß Alles zur Verübung eines Diebſtahls der Kreiskaſſe vorbe
reitet ſei kam dieſer mit Voigt nach hier trafen den Hieck bei
ſeiner Schweſter Frau Schmidt aßen dort von Buſch bezahltes
Abendbrot und brachen dann nach der Kreiskaſſe auf nachdem
ſie unterwegs noch Bier getrurken und den beſtellten Naumann
mitgenommen hatten Es war dies am Spätabend des 19 Aug
v Js Mittelſt dreier falſcher Schlüſſel öffneten die vier Diebe
drei Thüren und kamen ſo in das Jnnere der Kreiskaſſe ſtellten
hinter der Hausthür den Naumann als Wachtpoſten auf wo er
die ausgezogenen Stiefeln des Voigt und Hieck halten mußte
Mittelſt Stemmeiſen gelang es dem Buſch die untere Ecke der
nach dem Kaſſengewölde führenden EiſenblechThür ſoweit umzu
biegen daß Hieck hindurchkriechen konnte Derſelbe brachte ein
Fäßchen mit vollen Geldbeuteln heraus Buſch verſuchte noch
aber vergeblich den Geldſchrank zu erbrechen dann zogen die
Diebe ab nachdem ſie aus einem auch erſt erbrochenen im Local
ſtehenden Schreibſecretär ca 45 M Geld Bleiſtifte und Stahl
federn des Rendanten Loſe mitgenommen hatten Von den 9
Beuteln erhielt jeder der Diebe 2 Beutel Naumann ging mit
den ſeinigen nach Hauſe während die andern ſich in die
Schmidt ſche Wohnung begaben und dort den neunten Beutel
und die übrigen Gelder und Sachen theilten von denen ſich
Naumann das für ihn beſtimmte Theil ſpäter bei Hieck holen
wollte Zum Glück war die in dem Geldfäßchen enthaltene
Summe keine erhebliche da jeder der 9 Beutel 20 M in
Einpfennigſtücken enthielt Die Schmidt ſchlief neben der N
Stube in der die Theilung erfolgte ſah auch Voigt und
Buſch dort am Morgen noch hat wiederholt Geldſummen
in Pfennigen von ihrem Bruder Hieck erhalten und verausgabt
Naumann hatte ſeine Geldbeutel in ſeiner Wohnug unter eine
Bank gelegt nahm ſie von dort am folgenden Morgen nach
ſeinem Kartoffelfelde mit fort wo er ſie vergrub Dabei zankte
ſeine Frau noch darüber daß er ſich zur Diebſtahls Begehung
von Andern habe verleiten laſſen Gleichwohl holte dieſe den
einen der Beutel auf geſchehene Mittheilung von deſſen Verſteck
fort und ſchaffte ihn zu der Schwiegermutter 2 Ehe des Nau
mann Wittwe Sperling welche denſelben auf dem Hausboden
verbarg wo er ſpäter gefunden worden iſt Den andern Beutelhielten die Nainnannſchen Eheleute in ihrem Kohlenſtalle verſteckt

wohin denſelben Naumann ſelbſt wieder geſchafft hatte Die
Schmidt Naumann und fühlen ſich der gegen ſie auf
Hehlerei erhobenen Anklage nicht r
Jn der Kirche zu Werben a E wurde am 19 ar 1876

ein Diebſtahl an Kirchengeräth entdeckt Es iſt Voigt geſtändig
in der Nacht vom 15 zum 16 Auguſt v J dieſen Diebſtahl mit
Buſch und Müller ausgeführt zu haben daſſelbe hat der ver
ſtorbene Buſch ausgeſagt Müller aber leugnet Durch falſche
Schlüſſel haben die Diebe die Thür zur Kirche und zur Sacriſtei
geöffnet Nach dem Geſtändniſſe Voigt s und Buſch s hat ſodann
Müller an der Kirchthür Wache geſtanden während Buſch im
Jnnern der Sakriſtei einen Schrank erbrach und daraus 3 ver
goldete Oblatenteller von Silber 3 vergoldete Abendmahlskelche
von Silber 1 Weinkanne von Neuſilber 1 kleinen ſilbernen ſieb
artig ren Löffel alte gute Goldſchmiedsarbeit und ca
3000 Mark werth mitnahm wobei ihm Voigt leuchtete Alle
3 fuhren dann am 16 Auguſt nach Magdeburg zurück wo Müller
ſich von den Andern trennte um ſeine Arbeit wieder aufzu
nehmen Nach Verſilberung des Kirchenraubes ſollte er ſeinen
Antheil davon erhalten

Müller hatte erſt den Schachtmeiſter Wuſtrau aus Schönebeck
darüber als Entlaſtungszeugen benannt daß er am 15 und 16
Auguſt bei ihm in Arbeit geweſen und als dieſer aus ſeinen
Arbeitsbüchern gerade das Gegentheil nachgewieſen hatte den
Arbeiter Rabe aus Magdeburg darüber daß er mit ihm am
Nachmittag des 15 Auguſt noch in Magdeburg geſprochen
habe alſo bis zur Nacht nicht mehr nach Werben habe gelangen

können Rabe auch ein mit Zuchthaus beſtrafter Menſch und
wieder in befindlich von dem actenkundigdaß auch er um jene Zeit herum in der eisleber Umgegend auf
Entdeckungsreiſen bezüglich auszuführender Diebſtähle geweſen
wußte offenbar nicht auf welche Weiſe er ſeinem Kumpan am
beſten K könne und wollte ihn bei ſeiner Gegenüberſtellung
ar nicht kennen

Fränkler hatte dem Buſch und Voigt nach deren Geſtändniß
geſagt er wiſſe eine Perſon die Alles kaufe und zu dieſer wollten
ſich Buſch und Voigt begeben als ſie am 23 Auguſt 1876 nach
Eisleben fuhren um die Kirchenſachen zu verſilbern Fränkler
erklärte ſie wohne in Artern und fuhren alle 3 nach Sanger
hauſen von wo ſie gegen Abend zu Fuß in Artern ankamen
Voigt und Buſch wollen dem Fränkler die Art und Anriührung
des werbener Kirchendiebſtahls mitgetheilt ihm auch einen
des Erlöſes verſprochen haben Tränkler aber beſtreitet dieſes
Jedenfalls aber führte Fränkler die Beiden zu der nicht mit Me
tall oder Goldſachen ſondern ſariſen Kleidern handelnden Wittwe
Benk ſoll von dieſer als alter Bekannter begrüßt worden ſein
Alle wurden in eine Hinterſtube geſührt und packten Buſch und
Zu t re Kirchengeräthe die ſie zuſammengebogen hatten zum

erkauf aus
Die Benk gab Zweifel an der Echtheit des Metalls vor und

lehnte den Ankauf ab Nach früheren Auslaſſungen des Voigt
und Fränkler ſoll die Wittwe Pintus zugegen geweſen ſein jetzt
behaupten ſie daß dies nicht der Fall geweſen

An dieſem Abend kehrten Fränkler Buſch und Voigt nach
Sangerhauſen zurück um in der folgenden Nacht 23 zum 24
Auguſt dem Goldarbeiter Röhn daſelbſt faſt den ganzen Laden
auszuräumen Röhn war mit ſeiner Ehefrau zu einer Feſtlich
keit abweſend und dies mußten die Diebe erfahren haben

ränkler wurde zur Wache vor dem Hauſe aufgeſtellt Buſch und
oigt ſuchten das Schaufenſter und dann die Hausthür letztere

mittelſt Dietrichs zu öffnen Dies mißlang Es wurden nun
aus einem von Fränkler gehaltenen Packet Brecheiſen hervorge
ſucht und Thür erbrochen Alle 3 traten in den Flur Fränkler
bezeichnete den Andern die in den Laden führende Thür und
ging dann auf ſeinen Wachtpoſten zurück Die Andern brachen
die 2 hinter einander befindlichen zum Laden führenden Thüren
auf und packten für faſt 7000 Mark Goldſachen in 2 Taſchen
tücher womit ſie ſich dem vorangegangenen Fränkler vor der
Stadt wieder anſchloſſen Die Goldſachen wurden dann ſortirt
und ein Theil zum Verkauf bei der Benk beſtimmt Bei dieſer
kamen ſie am Morgen des 24 Auguſt gegen 6 Uhr an ſagten

ihr daß die Sachen von ihnen geſtohlen ſeien und verkauften den
Theil der Goldſachen der ſpäter bei der Benk vorgefunden wurde
das Loth zu 1 Mark für zuſammen 216 Mark an dieſelbe
während dieſe Goldſachen allein über 200 Ringe worunter
60 70 Siegelringe mindeſtens 1800 Mark Goldwerth hatten
Nach früherer Behauptung ſoll auch bei dieſem Kaufgeſchäft die
alte Frau Pintus zugegen geweſen ſein und Rath gegeben haben
jetzt behaupten alle Betheiligten ſie ſei erſt noch Abſchluß des
Handels gekommen Frau Benk verwahrte die Goldſachen in
einem Jalouſie Kaſten über dem Fenſter leugnete anfänglich
über den Ankauf von Goldſachen befragt hartnäckig geſtand
endlich und ſchaffte die Sachen bis auf ein Präſentirbrett herbei
Auch auf deſſen Herbeiſchaffung drang der ſich der Sache mit
regem Eifer annehmende Bürgermeiſter Gottlöber und begleitete
die Benk die denſelben herbeiholen wollte Er befand ſich auf
dem Boden über dem Benk ſchen Kohlenſtall unter den von
Fränkler und Genoſſen am 24 Auguſt Morgens der Benk zu
rückgelaſſenen Kirchengeräthen bezügüig welcher die Benk den

ieben gegenüber erklärt hatte daß ſie dieſe Metalle erſt au
ihre Echtheit prüfen laſſen und demnächſt dem Buſch pro Lott
1 M nachſenden wolle So wurde die Entdeckung des werbener
Diebſtahls herbeigeführt Der einfachen Hehlerei bekennt ſich die
Benk auch ſchuldig nicht aber der gewerbsmäßigen

Fränkler verſteckte ſein Portemonnaie mit ſeinem Antheil aus
den verkauften Goldſachen vor Eisleben bat ſeine Schweſter
als er verhaftet werden ſollte das Portemonnaie deſſen Verſteck

i nannte ren zu e Das hat ſie gethan und
er Polizei gegenüber anfänglich geleugnetAm 27 Auguſt 1876 wurde die Wittwe Pintus in Sanger

hauſen feſtgenommen weil ſie in Folge eines an die Polizei
Verwaltung Sangerhauſen von Artern aus gerichteten Tele
gramms Goldſachen bei ſich haben ſollte dies dem ſie befragen
den Polizei Sergeanten und dem Bürgermeiſter gegenüber be
ſtritt endlich aber als ihr mit Durchſuchung gedroht wurde
einen blauen Emaille Schmuck unter ihrem Rockleibchen hervor
brachte welcher 24 Mark werth war und aus dem Diebſtahl bei
Röhn herrühte

Jm Gefängniß zu Sangerhauſen hat Naumann den Gefangenen
wärter am 15 October mit der Waſſerkanne ger den Kopf ge
ſchlagen und gegen den Leib getreten Elze hat in Folge en
geblutet Naumann leugnet Elze hat ſeine auch von Andern
geſehenen Angaben dienſteidlich als richtig verſichert

Der Staatsanwalt beantragte ſoweit überhaupt die Ge
ſchworenen zuzuziehen waren die Bejahung der Schuldfragen
unter Ausſchluß mildernder Umſtände

Trotz der in manchen Punkten anders lautenden Anträge der
Vertheidiger Herren Juſtizrath Fritſch für den Voigt und Hack
e ene Schlieckmann für Naumann Müller und Fränkler

Rechtsanwalt Traeger für die Hackethal Benk und Pintus
Appellationsgerichts Referendar Arnold J für die Schmidt

aumann und Sperling bejahten die Geſchworenen ſämmtliche
Fragen mit Ausnahme der bezüglich der Schuld der Sperling
und der auf Theilnahme an gewerbsmäßiger Hehlerei gegen die
Pintus bei welch letzterer ſie einfache Hehlerei annahmen

Der Staatsanwalt beantragte gegen Voigt 15 Jahr Zuchthaus
Müller 6 Jahr Zuchthaus Fränkler 10 Jahr Zuchthaus Hieck
s Jahr Zuchthaus Naumann 3 Jahr 6 Monat Zuchthaus die
Benk 5 Jahr Zuchthaus die Hackethal 3 Jahr Zuchthaus die
Pintus 6 Monat Gefängniß unter Anheimgeben der Anrechnung
der Unterſuchungshaft die Schmidt und die Naumann je Mo
nat Gefängniß und wo zuläſſige bezügliche Ehrenſtrafen ſowie
Zuläſſigkeit der Stellung unter Polizei Aufſicht dieſer ſämmt
lichen Perſonen gegen die Sperling Freiſprechung Die Ver
theidiger ſtellten Strafabmeſſung anheim
Der geh erkannte en den Voigt 12 Jahr Zucht

haus 10 Jahr Ehrverluſt Müller 6 Jahr Zuchthaus 6 Je
Ehrenverluſt Fränkler 9 Jahr Zuchthaus 10 Jahr Ehrverluſt
Hieck 8 Jahr Zuchthaus s Jahr Ehrverluſt Ehemann Naumann
3 Jahr Zuchthaus 3 Japr Ehrverluſt Wittwe Bent 3 Jahr6 edlat Zuchthaus 4 Jahr Ehrverluſt Wittwe Pintus 6 Mo
nat St 1 Jahr Ehrverluſt verehl Hackethal 1 r 6
Monat Zuchthaus 2 Jahr Ehrverluſßt Frau Schmidt 1 Monat
Gefängniß Frau Naumann 1 Monat Gefängniß erklärte auch
die Stellung ſämmtlicher Verurtheilten außer der Wittwe Pin
tus unter Polizei Aufſicht für zuläſſig Die freigeſprochene
Sperling wurde entlaſſen

Stadt Cheater
Gaſtſpiel des Herrn Dettmer

II

Der zweite Abend Dienſtag 27 brachte vor einem beſſer als
Tags zuvor gefüllten Hauſe drei kleine Luſtſpiele von unglei
Werthe Das erſte Vilbrandt s Jugendliebe das den Abend
eröffnete war zugleich das anmuthigſte und wirkungsvollere
Jn dem kleinen Rahmen eines einactigen Luſtſpiels weiß Adolf
Vilbrandt eine Fülle feſt gezeichneter Charactere einzufügen die

n erſten reren er ichgebynwiſſen eine Anzahl komiſcher Situation ſen dieüberaus wirkſam ſind Da iſt Adelheid m ſechzehnjähriges
e

Mädchen die alle Launen eines ſo jungen Weſens hat ſerner



Ferdinand von Bruck der ſie indem er ſie wie ein Kind behan
delt ärgert und der ihr dann doch zu gefallen weiß dann Hein
rich ein flotter Student deſſen Neigung von Adelheid auf deren
Freundin Betty übergeht die ſchwerhörige Tante Adelhaids um
den Segen zu ertheilen und der alte Gärtner Hildebrand der
ſein Fräulein nicht weinen ſehen kann Alle dieſe Rollen wurden
gut und ihrer Eigenart gemäß geſpielt Vor Allem iſt wieder
Herr Dettmer hervorzuheben als Ferdinand von Bruck der den
überlegenen ſicheren Mann Adelhaid gegenüber vorzüglich wieder
gab Der leichte Humor der überall durchklang das tiefe Ge
fühl und die außerordentliche Natürlichkeit ſeines Spiels mußten
cine große Wirkung erzielen Fräulein Schöpl ſpielte den kleinen
Trotzkopf der immer mit den Füßen ſtampft die Welt haſſen
und d n Fremden Bruchk verachten möchte ſo gut als wäre dasnaive Rollenfach das einzige was ſie darzuſtellen gewöhnt ſei

uch bei ihr war jedes Wort jede Bewegung natürlich und
friſch Die Sicherheit ihrer Darſtellung iſt bei den großen An
forderungen die jetzt an die Künſtlerin geſtellt werden doppelt
anzuerkennen Sehr anſprechend wirkte die Darſtellung des
Heinrich Herr Alexander ferner Fräulein Ricklinger als
Tante mit ihrem trockenen Humor Herr Suſſa als Hildebrand
und durch zierliche Erſcheinung und liebenswürdiges Auftreten
Frau Thiedemann Betty

Nach dieſer reizenden Comödie fiel das lediglich auf Dialogen
beruhende Stück Plauderſtunden trotz der vorzüglichen Dar
ſtellung etwas ab Dieſelben Vorzüge Dettmers die große
Natürlichkeit und Sicherheit die ſchon bei dem erſten Stück her
vortraten wirkten auch hier wieder das kleine Stück aus Göthe s
Taſſo welches er vortrug läßt uns am Donnerſtag das Beſte
erwarten b ſonders iſt ihm für das Lied zu danken welches er
mit ergreifendem Ausdruck am Clavier vortrug Nur iſt auf
richtig zu bedauern daß das Jnſtrument in ſtörender Weiſe ver
ſtimmt war Fräulein Satory s Rolle iſt ſchwerer als dank
bar man kann ſich mit dieſer launiſchen eigenſinnigen und
ſchließlich ihre Liebe zuerſt erklärenden Wittwe durchaus nicht
befreunden Daß e Satory durch ſicheres und entſpre
chendes Spiel das Mögliche that ſie dem Publicum ſympathiſch

einmal von Herzen lachen kann Der Amtsrath Lehfeld will einen
Schimmel verkaufen zu dem ſich als Käufer ein Gutsbeſitzer 15

Geſtorben Der Handarb Hermann Müthlhabn 46
T Folgen einer Brucheinklemmung Klinik Der 9

Rohr einfindet der früher die Tochter des Amtsratbs mit ihrer j kus Otto Mohr 22 d 3 M 17 T Phthisis pülmonum h
Geſellſchafterin auf einer Reiſe getroffen hat Die Erſtere ſtellt gaſſe Ein unehel 13 Krämpfe Ekl Sander
ſich ihm als Geſellſchafterin vor die er ſich im Sturm erobert Ahwährend ein eitler Geck Herr von Schimmer leer ausgeht Die
Geſtalt des Herrn Rohr wie er uns von Dettmer vorgeführt
wurde war wieder das friſche volle Leben wie es nun einmal
iſt die Scenen mit dem Amtsrath wie die anmuthigeren mit Andacht mit Predigt

Katholiſche Kirche
Am Gründonnerstag Morgens 8 Uhr Gottesdienſt und Ah

deſſen Tochter waren gleich vorzüglich Fräulein Schöpl war
wieder als die Tochter Lehfelds ſo liebenswürdig daß wir zu
ihrem Lob nichts mehr hinzufügen können Die anderen Rollen
waren von dem Autor etwas ſtiefväterlich bedacht wurden aber
von Herrn Jürgenſen Lehfeld Fräulein Satory Geſell
ſchafterin und Herrn Thiedemann Schimmer durchaus wirk
ſam dargeſtellt Zu loben iſt der Diener Anton Herr Kühne
der mit ſeinem humoriſtiſchen Spiel viel Heiterkeit erregte

Nachrichten des Standesamts Halle vom 27 März
Aufgeboten Der Schuhmachermſtr Th Lorenz und A Hauck

Fleiſcherg Der Klempner C Große und M Löſch kleine
Ulrichsſtr 7 und 13 Der Tiſchler W Wiſcher und L Walther

S

G
D

Schuſter alter Markt 21 Der Fabrikbeſitzer J Schaal und
H Kühne Reinsberg und Scharrng 9a Der Bahnarb F B
Gareiß und Th J H Weiße Halle und Sangerhauſen Der
Bureauvorſteher G H Möbins und C E Spange Halle und
Gotha Der Kaufmann H L R Tuve und A Schulle Halle
und Schloß Dein

Geboren Dem Geſchäftsreiſenden F H Walther ein S
Brüderſtr Dem Handarb E Sperling ein S kl Sand
erg 18 Dem Maler C Landmann ein S gr Steinſtr 46

Dem Bremſer F Brühl eine T gr Brauhausg Dem
Malermeiſter G Sommer ein S Brüderſtr 15 Dem Eiſen
rer W C Kötter eine T Bernvurgerſtr 25 Dem Schmied
F Brückner ein S Feldſtr 8a Dem Hausknecht F S 3

Dachritzg 9 und Mühlweg 11 Der Bremſer F Heckrott und Schwabe Bernburg Kaufleute Häſel Hoffmann KochA Spatzier Hanfſack Der Müller H Methe und M mer Herfurtb Stadt Zürich bein nger Green
Oeconom Heyne Helmſtedt Ober Förſter Roloff Katlen

zu machen iſt uns bei dieſer tüchtigen Künſtlerin nichts Neues
Die eigentliche Fabel des Moſerſchen Stückes Der Schimmeliſt nur die alte einer Namenverwechslung Dieſe iſt aber hund

ſo überaus komiſche und wirkſame Momente gewürzt daß man

ine T Herrenſtr 10 Dem Kaufmann W Schreiter ein
e grrer Dem Zimmermann G Salomon eine T
Unterberg 15 Dem Kupferwaarenfabrikant Th Keil ein S
alter Markt

mit Dienerſchaft Stolberg
Schönburg Waldenburg mit Gefolge Waldenburg
ſter Gottleben ehe
Agronom Baron v
Pfaffendorf b Potsdam Kaufleute Honigmann

Leatus Breslau

n Schmidt Breslau Kaufleute Schulz
er

Ruſſiſcher Hof Fabrikant Ziehrvogel Staßfurt
St Cottbus Kaufleute Sonnemann Reinhart Roſenhe

evie

Am 27 März Abends Unterhaupt
Am 28 März früh

Am 27 März Abends
Am 28 März früh

Calbe 27 März Oberpegel 2,09 Unterpegel 2

Angekommene Fremde 27 März 1877
Stadt Hamburg Graf und Gräfin zu StolbergDie Frau Fürſtin nd n

Reg Rath Gutf n
eltheim Marienſtein Stein händier d

ron denchaaff Eißler Loges Friedländer Bieler Bonegaard d
olet Mackenſen Sucker Wens Goldene Kugel i
etſich Langenſalza Appel Gerichtsrath Witte Jnge

Regimentsarzt Schida Wien Viehbän

ridin
äitt

Jabri
Prümer Schmidt Roſener Weber Mayer

Wießemann Leitolf Ring Heckert Francke Guiden

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halle

2,5Unterhaupt e Nu
Schleuſe bei Trotha

am neuen Unterhaupt 66 M
3,60

80

des

Norddeutschen Bazar
6G6G Gr Steinetraees e GG

empfiehlt zum bevorſtehenden Feſte ihre nur nach den neuesten Muſtern
von nur ſoliden und ſtreng modernen Stoffen gefertigte

Damen und Mädchen Garderobe
zu nachſtehenden völligen aber festen Preiſen

Die einzige hier am Platze beſtehende

2 Damen Mäntel Fabrik A erbittet man

Ein möbl Zimmer wird von einem
Herrn zum 1 April oberhalb des Leip
ziger Thurms geſucht

Vom 28 März d J
Gefl Off sub det ſich meine h

et Leipzigerſtr 7,1
Ein Stall für 2 Pferde und Schup

pen per ſofort zu vermiethen
Klausthor Vorftadt 6

Dr Sachse

ſind in einzelnen

90,000 Mark
theils zum 1 Juli er gegen gute Hypo
thek zu 41 Zinſen durch mich aus
zuleihen Juſtiz Rath Krukenberg

Nachdem ich geſtern meine Wohn
nach Verggaſſe 4 am Paradeplah
verlegt habe bitte ich ergebenſt S
lerinnen oder Schüler gefälligſt bis Mull
gens 9 Uhr anzumelden E Apel

Zum Clavierunterrichte zu Ofe

Beträgen theils ſofort

H 5814 G

Ein 1 Trompeter
kann ſofort bei dem Muſikcorps in Gerb
ſtädt dauernde Stellung erhalten

nehme ich noch einige Schülerinnen n

Anna Michaelis
Schülerin des Leipz Conſerv für Mi

Bei beginnender BauSaiſon bringtMüller Muſikus ch mein großes Lager von Lumbre

Volontair Stelle Gesuch quins Jalousiebleche Behkn
nungen Kapitälen Luftrosetten

ab be

Klavier Unterricht

Tuch Jaquettes für Damen von 14 Tuch Jaquettes für Kinder von 20 Sgr an Ein j Mann welcher ſeine Lehrzeit diverſe Sorten Friese fertige Wes

Thlr an a nete für Kinder vonCachmiür Jaquettes für Damen von 25 Sgr an
beendet ſucht Stellung im Comptvir
Adr sub H 889 an Haasenstein
Vogler Halle a/S gr Märkerſtr 7

terfahnen Dachspitzen küngt
liche Blumen in Zink c c h
billigſten Preiſen in empfehlende Erin

2 Thlr an
Cachmir Talmas für Damenv 24 Thlr an
Cachmir Dollimanns für Damen von

3 Thlr an
Fichus für Damen von 3 Thlr an
Vichus in WüllI für Damen v 34 Thlr an
Rad Fläntel für Damen von 24 Thlr an Kinder Sachen ſind für Mädchen von

Oachmir Talmas für Kinder v 14Thlr an part erbeten H 5,889 nerung Emil Karseh
Cachmir BDollmanns für Kinder von

4 Thlr an
Cachmir Wichüus für Kinder v 14 Thlr an

Einen Lehrling ſucht
Friedrich

Bäckermeifter Böckſtr 14

Klempnerei f Bau u Architechu
kl Klausftr 5

Racdl FHämtel für Kinder von 25 Sgr an
Kaiser Mäntel für Kinder von Il Thlr an

dieſer Zeitung

Jn meiner Kunſt und Handelsgärtnerei
findet ein Lehrling unter günſtigen Be
dingungen Stelle

ſorie Zöpfe von 50 Jan Armbänder
von 2 75 Uhrschnüre v IWo ſagt die Expedſag e bis 2 75 werden ſauber und reel

91

Hagrarbeiten jeder Art

Kaiser Mäntel für Damen v 3 Thlr an

Auswahl am Lager
Gardinen Bester von 10 Meter zu jedem Preis

Die Küſter und Lehrerſtelle zu Löſſen nahe bei Merſeburg kommt I üdurch Weiterbeförderung ihres Jnhabers demnächſt zur Erledigung Das i ine Dampfsägemühle

liche Einkommen derſelben beträgt außer freier Wohnung in einem vor Kurzem
neu erbauten Hauſe und außer einer Heizungs Entſchädigung von 90 Mark nach
dem neueſten darüber bei mir eingereichten Verzeichniſſe 825 Mark und bitte
ich Bewerbungen darum baldigſt an mich gelangen zu laſſen

Halle a/S den 27 März 1877
Der Kirchen und Schulpatron von Löſſen

Prof Dr Dähne

8 II Restaurant Herrenstrasse 11
Von jetzt ab jeden Abend von 7 Uhr ab Unterhaltungsmuſik und

Eine ſchöne Bäckerei hieſ Stadt
in günſtiger Lage iſt mit 3000 Thaler
Anzahlung zu verkaufen u 1 Juli zu

Näheres bei Julius Hoff

muſikaliſche Vorträge

Amction
Umzugshalber ſollen
Dienſtag den 3 April er

Vormittags 10 Uhr
im Gaſthauſe zu Beyersdorf 2 faſt

beziehen

mann Breiteſtraße 24

14 Jahren am Lager

ochfeine Shawls Tüchér Jaquettes Bollmanns in den
feinſten Ausſtattungen und Stoffen ſind von Am 20 Thlr in großer

iſt wegen Krankheit des jetzigen Beſitzers
zu verkaufen

Dieſelbe hat eine Zwölf Pferdekraft
Dampfmaſchine mit Condenſation ſowie
Vollgatter und Kreisſäge nach beſt ein
gerichteten Anlagen

Heizung billig Holzlager ausgezeichnet
in unmittelbarer Nähe mehrerer Königl
Oberförſtereien mit den beſten Holzbe
ſtänden im Herzen Deutſchlands Lage
an der Bahn Bahnhof 15 Min ent
fernt eine zweite Bahn deren Bahnhof
an das Grundſtück angebaut werden
wird in nächſter Zeit zu erwarten Größe
des Areals incl Feld ca 5 Morgen
Kaufpreis 16000 Thlr

Auf an die Annoncen Epedition
neue Kronleuchter Tiſche Stühle 7 große
Saalbänke 1 Ziehrolle 2 Ziegen und
mehrere andere Gegenſtände öffentlich beſt
bietend verkauft werden

Pacht Geſuch

gr Sandberg S I
Zwei Schlafſtellen ebendaſelbſt

Eine gr eingr fl Bäckerei ſofort zu
pachten geſ Anerb nimmt entgegen

von J Barck Co in Halle a/S
unter B 2859 gerichtete Anfragen
wird ſofort nähere Auskunft ertheilt

Eine kinderloſe BeamtenFamilie ſucht

Ein Sohn rechtlicher Eltern der Mül
ler werden will erhält unter ſehr an
nehmbaren Bedingungen ſofort Stellung
durch Friedrich Nelle Schraplau

Einen Lehrling ſ Bäckermſtr Hugo
Einen Lehrling ſucht F Both Schuh

machermeifſter Unterberg 3

Jüng Landwirthſchafterinnen
einige perf Köchinnen u a nette
Mädchen ſuch z 1 April Stell

Geſucht
z ſofort 1 Landwirthſchafterin
in feiner Küche tüchtig durch

Emma Lerche
Halle a/S gr Klausſtr 28
Für ein hieſiges Weißwaaren u

Wäſche Geſchäft wird ein junges
Mädchen aus anſt Familie als Lehr
ling geſucht Offerten unter H 893
an Haasenstein Vogler große
Märkerſtraße 7 part erbeten

Ein großer 2thür Kleiderſchrank ſteht
wegen Mangel an Raum zu verkaufen

Berggaſſe 4 I Etage
Zwei ſchöne neue Federbetten

ſind billig zu verkaufen

gr Klausſtraße 34 2 Tr

aller Art verk b Brunoswarte

moden Tiſche Stühle Bettſtellen und
ſehr gute Federbetten ſind billig zu ver
kaufen

2 gut erhalt Waarenſchränke
mit Doppel Glasthüren ſind billig
zu verkaufen Wo ſagen Haasenstein

Vogler gr Märkerſtr 7 part
Ein gut erhalt Laden Regal

verkauft billig Leipzigerſtr 102
Pür Ziegelei Inhaber
Ueber 200 Stck gebrauchte in gutem

Zuſtande befindliche Roſtſtäbe mehrere
Roſtbalken und 6 Feuerungsthüren hat
Auftrag zu verkaufen der Agent Schmidt
in

Selbſteingekochte Preißelsbeeren
à 22 30 Senfgurken Pfeffer
gurken und ſaure Gurken empfiehlt

Brehna

G Friedrich
Feine MeſſingApfelſinen empfiehlt

G Friedrich
Zuckerrühben tocklinge
Den vielen an mich gerichteten

gefertigt bei Ed Driebe Geiſtſtr 19
Neue und gebrauchte Möbel

Alte und neue Kleiderſchränke Komſ

gr Rittergaſſe 1

eine Wohnung womöglich im Königs Eine gutgehaltene leichte einſpännige Anfragen zu genügen zeige hier

ich wohl
endlic

Staaten
in Kraft

Wie man
zwiſchen H
Mehrheit
Monate l
Urwahl al
Kämpfen d

Jeit ausfi
Bei kei

PWarteien I

andelte e
ſihrelange
Nothſtand

Jorruptior
Wertrauen
dringende
Abhülfe ge

ei über
die Parteie
der Forde
Aus dieſe

hauptſächl
hrlichen
kaniſche 6

und die

den beide

Eit
Wunde

Frauen g
zugewende

Paum bl
lramen o
zum Verk
drängen l
dahrhund

r Alltät
mm elsl

Brücke gl

in erſ
dann die
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Weint un

Holz Auction
Dienstag den 3 April d J von

rüh 10 Uhr ab ſollen in Bernſtein s
Garten zu Röpzig 70 liegende
Rüſtern meiſtbietend verkauft werden

Pachtungs Geſuch
Eine frequente Reſtauration oder

Gaſthof in einer größeren Stadt wird
zu pachten geſucht durch 8847 an die Annoncen RExpedition

Ein großes Grundſtück mit ſehr gr
Schlachtehaus mit Eiskeller worin ſeit
langer Zeit die Fleiſcherei betrieben wird
zu verkaufen Zu erfragen in der Ex
pedition d Zeitung 99

Ein Beamter verheirathet ruhiger
Miether ſucht zum 1 Juli 1 Wohnung
in der Nähe der Bahn im Preiſe bis
zu 75 Thlr Offerten unter R H

viertel im Preiſe bis 50 Thlr Adrefſſ
u H D bitte in d Exped niederzul

Ein freundl Logis kann noch am 1
April bez werd Zu erfr i d Exped 97
h e

miethen und 1 Oct zu beziehen
gr Ulrichsftr 52

1TÄS D TMöbl Stube m K a d Moritzkirche 3

Eine große Wohnung iſt zu ver

Droſchke zu kaufen geſ Adr Mauerg 16

Ein zweiräderiger Handwagen iſt
zu verkaufen Herrenftr 16

Hobelbänke zu verkaufen Harz 44

Jtalieniſche Eier berühmt wegen

ZuckerrübenStecklinge
mit ergebenſt an daß jetzt täglich

Jmpe
rial abgeholt werden können
Saftfabr Thondorf b /Siersleben

Weitzel Gutobefitzer
ihrer Größe und feinem Geſchmack empf

A Laninger
Ein fettes Schwein weiſt nach
Reſtaurateur Glück in Cröllwitz Abends 8 Uhr

Hall freiw Turner Feuerw
Sonnabend den 31 März

Uebung RathshoßWilhelm Albrecht von J Barck Comp ju richten Leere Weinflaſchen kauft
in Vitterfeld Chauſſeeſtraße Nr 14 T anſt Schlafſt m Koſt M artinsg 6 Friedrich Rose Geiſtſtr 45

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Vier Paar weiße Pfautauben verk
Rathhausgafſe 1

Das Commando
De Die Sonntags Uebung fällt aus
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